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Anfang der 1950er Jahre löste sich die Fußballabteilung 
des VfL Lemwerder vom Verein und gründete den eigens-
tändigen FC Rotweiß Aumund. Das Foto aus dem Jahr 
1952 zeigte die letzte Herrenmannschaft des VfL Lemwer-
der mit Spartenleiter „Fidi“ Martens (wenig später Vorsit-
zender des FC Rotweiß Aumund), Rudi Matchke, Otto 
Simajchl, Walter Drieling, Georg Bittner, Egon Kähler (spä-
ter Vorsitzender des Bremer Fußballverbandes), Günter 
Ehlers, Hans Schmitz, Dieter Ehlers und Rudi Glander. 

 
Anfang der 60er Jahre formierte sich im FC Rotweiß 
Aumund eine wahrlich spielstarke 1. Herrenmann-
schaft.  
Das Foto aus der Saison 1962/63 zeigt stehend von 
links: Betreuer Emil Sweering, Benno Giesa, Karl-
Bernd Wessels, Wolfgang Eymael, Werner Josch, 
Klaus Westphal, Max Drobig, Trainer Walter Drieling; 
kniend von links: Detlef Sweering, Horst Blumenrö-
der, Bruno Walecki, Karl-Heinz Müller und Norbert 
Kwiske. 

 
Am Ende der Saison 1975/76 stieg mit den B-Junioren 
erstmals eine Jugendmannschaft des FC Rotweiß Aumund 
in die Landesleistungsklasse des BFV auf. Damit begann 
die wohl erfolgreichste Ära im Nachwuchsbereich. Denn 
zwei Jahre später stieg das von Heinz Lukas trainierte 
Team als A-Jugend erneut in die höchste Bremer Liga auf. 
Jeweils von links: Ralf Bolte, Jens Jahn, Manfred Meyer, 
Kurt Weinmann, Wolfgang Reschke, Bernhard Kabeck, 
Heinz Lukas; (kniend) Ditmar Krimmert, Hartmut John, 
Andreas Lankenau, Torsten Jahn, Thomas Henning, Ro-
nald Heidenreich und Klaus Westerholt. 

 

Dieses Team belegte beim 5. Internationalen C-
Jugendturnier über Pfingsten 1977 ziemlich sensa-
tionell den zweiten Platz. Im Endspiel verlor die bis 
dahin ungeschlagene Mannschaft gegen den Nach-
wuchs des vielfachen schwedischen Meisters Malmö 
FF mit 0:1.  
Stehend von links: Wolfgang Monzien (Trainer), Kai 
Wessels, Detlef Kriegs, Wolfgang Gestwa, Wolfgang 
Karte, Bert Rehme, Michael Blum, Ralf Lukas, Bernd 
Steinemann; kniend Thomas Pieper, Peter Berg, 
Uwe Weinmann, Torhüter Thomas Henning, Heiko 
Schröder, Wolfgang Heidenreich, Kai Flechtmann. 

 
 
 
 


